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Die beste Fahrradreisezeit sind die Monate Juli und August. Wer schon Mitte Juni oder gar
Ende Mai kommt, hat zwar den Vorteil, die Preise der Nebensaison ausnutzen zu können. Nur:
Ins Hochland kommt man zu dieser Zeit noch nicht, und selbst viele “normale” Straßen sind
noch gesperrt. 

Als Faustregel gilt: Im Flachland ist alles mit dem Rad zu erreichen, und die Ringstraße wird
auch im Winter (bis auf den Nordosten) ständig vom Schnee geräumt. Der Winter ist für
Abenteurer eine große Herausforderung. Besonders im Norden und Osten kann es schneereich
und sehr kalt werden.   

Da der isländische Sommer recht kurz ist, ab Ende August ist bereits mit ersten Nachtfrösten zu
rechnen. Ende August schließen zudem sehr viele touristische Einrichtungen wie
Campingplätze und Sommerhotels, da im September nach drei Monaten Ferien die Schule
wieder beginnt und somit die im Sommer als Unterkünfte benutzten Schulräume wieder für den
eigentlichen Zweck zur Verfügung stehen müssen. Man versucht derzeit aber, die Nebensaison
stärker auszubauen. Aber so richtig funktioniert das nicht. In der Nebensaison beschränken sich
die touristischen Aktivitäten hauptsächlich auf Reykjavik und den Umkreis von 150 km.

 

BikingIceland.com ist ein Service von Journalia Kommunikation / Ulf Hoffmann. Alle Rechte
vorbehalten. Diese Inhalte dienen ausschließlich zur privaten Nutzung und zur individuellen
Information des Nutzers. Eine Speicherung in Datenbanken sowie jegliche Weitergabe an Dritte
im Rahmen gewerblicher Nutzung oder zur gewerblichen Nutzung sind nur mit schriftlicher
Genehmigung durch Journalia Kommunikation gestattet. Wir haften nicht bei Fehlern,
inhaltlichen oder textlichen Fehlern. Im Übrigen gelten unsere Nutzungsbedingungen. Für den
Fall, dass Sie die Inhalte der Webseite BikingIceland.com weitergeben, speichern oder
gewerblich nutzen möchten, bieten wir Ihnen an, Content-Partner zu werden.   

 1 / 1


